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„Zum Wohl – junger
Mann“ …

… hieß es am 2. Weihnachtstag
2015 im Restaurant des Herren-
hauses von Schloss Wickrath. Im
Kreise seiner Familie blickte der
ehemalige Bundesbildungs-
minister und überzeugte Alt-Libe-
rale Prof. Karl-Hans Laermann auf
86 Lebensjahre zurück.

Foto: Werner Erkens

In diesen Tagen …
… startet der Breitbandausbau im Stadtbezirk West. Nachfolgend einige
Informationen zu diesem Ausbau:
Die Deutsche Glasfaser Unternehmensgruppe (DG) wird nach Auskunft
der dortigen Projektleiterin im Januar beginnen den Breitbandausbau
bei privaten Haushalten voranzutreiben. Von Rath-Anhoven aus kom-
mend, werden zunächst die Ortschaften Buchholz, Herrath, Beckrath
und Wickrathhahn sowie später Wickrathberg und Wickrath ins Auge
gefasst. Vom Ablauf her sollen im Rahmen einer Nachfragebündelung die
betroffenen Haushalte angeschrieben werden um das Interesse am Breit-
bandanschluss abzufragen. Eine Versorgung der Haushalte wird dann
erfolgen, wenn sich mindestens 40 Prozent der Haushalte eines Berei-
ches für den Anschluss entscheiden. Im Rahmen der Erstversorgung
mit den Hausanschlüssen aus der Nachfragebündelung heraus, werden
die Kosten der Verlegung der Glasfaserkabel durch die DG übernom-
men. Die Nutzung der Internetverbindung erfolgt nach Herstellung des
Anschlusses über Monatsverträge bei der DG. Weitere Versorgungs-
bereiche wie z.B. Genholland, Sittard und Rheindahlen sowie weiterer
Bereiche im Stadtbezirk West werden sich im Verlauf des Jahres in glei-
cher Weise anschließen. Bei konkreten Nachfragen können Sie bzw. inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger die Hotline der DG unter 01806
4091000 erreichen. Ebenso besteht die Möglichkeit über folgende E-
Mail-Adresse Fragen zu klären: info@deutsche-glasfaser.de

Ehemaligentreffen
im Gymnasium Rheindahlen 2016

Das Gymnasium Rheindahlen lädt in guter Tradition auch 2016 alle
Ehemaligen zu einem Wiedersehen in die Schule ein. Die Veranstaltung
findet am Freitag, 29. Januar 2016, ab 20.00 Uhr im PZ des Gymnasi-
ums statt. Für Getränke und Beköstigung ist gesorgt. Besonders einge-
laden ist der Jahrgang der Ehemaligen, die vor 10 Jahren, diesmal also
2006, Abitur gemacht hat. Diese Gruppe trifft sich vor der Schulfete um
19.00 Uhr im Lehrerzimmer zu einem Umtrunk mit den Lehrerinnen

und Lehrern und hat die Möglich-
keit, Einsicht in die Abiturarbeiten
zu nehmen.
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Handel, Handwerk,
Dienstleistung von A-Z

Ulrich Mones · Tel. 0 21 66 / 5 66 02
Wickrathhahner Str. 26, 41189 MG

Für Sie vor Ort und immer da

SPDWickrath

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

 P P

 BB SS

 R R

V V

Wir bleiben was wir sind:

I N F O R M A T I V

Rote Äpfel und gute Laune
beim SPD Weihnachtsstand

250 rote Äpfel und  jede Menge Süßigkeiten wurden an gut gelaunte
Bürgerinnen und Bürger verteilt. Das war die Bilanz des SPD Weihnachts-
standes am 17.12.2015. Selbst der SPD Fraktionsvorsitzende im Rat,
Felix Heinrichs, ließ es sich nicht nehmen die Wickrather SPD‘ler zu
unterstützen. Die Aktiven waren sicher: „Auch in 2016 wird die SPD
präsent, engagiert und bürgernah in Wickrath vertreten sein.“ Mit die-
sem Versprechen endete ein interessanter und gut besuchter Weihnachts-
stand.

Provinzial Geschäftsstelle
 jetzt im Nordpark

Anfang Januar eröffnete der Rheindahlener
Unternehmer Michael Jendges direkt am
Borussia-Park ein Servicecenter der Provin-
zial Versicherungen. „Der Umzug ist keine
Entscheidung gegen Rheindahlen, sondern
unserem Wachstum geschuldet.“

Die Provinzial Rheinland Geschäftsstelle von
Michael Jendges verändert sich: Das kom-
plette Team ist in die neu gestalteten Räum-
lichkeiten direkt am Borussia-Park gezo-
gen. Bislang führte Michael Jendges seine

Geschäftsstelle in Rheindahlen. Doch das Büro, in dem ein weiterer
Geschäftsstellenleiter ansässig ist, war zuletzt schlicht zu klein gewor-
den – laut Jendges arbeiteten in der Geschäftsstelle insgesamt zehn
Personen in einem Büro, das eigentlich für maximal fünf ausgelegt war.

„Wir haben seit der Übernahme der Geschäftsstelle vor mehr als drei
Jahren unser Volumen substanziell erhöht und viele neue Versiche-
rungsnehmer gewonnen. Dieser positiven Entwicklung haben wir mit
dem Umzug in den Nordpark Rechnung getragen. Mein Team und unse-
re Aufgaben sind gewachsen und die Vorstellungen und Anforderungen
unserer Kunden ebenso. Wir haben in der neuen Geschäftsstelle nun
wieder den Raum dafür, diskrete Kundengespräche zu führen und Ter-
mine in aller Ruhe vorzubereiten“, sagt Michael Jendges, der seit fast 20
Jahren für die Provinzial Rheinland tätig ist.

Natürlich haben der Geschäftsstellenleiter und seine Mitarbeiter
Rheindahlen nur ungern verlassen. „Wir sind hier verwurzelt und gesell-
schaftlich aktiv, und ich lebe mit meiner Familie gerne in Rheindahlen.
Ich habe lange überlegt, ob sich hier ein neuer Standort finden lässt, da
mir die Entwicklung sehr am Herzen liegt. Aber die neue Geschäftsstelle
im Ortskern hätte weniger Sinn ergeben, sodass es zu diesem Schritt
gekommen ist.“ Und sein Kollege Roald Schlesiger führe die Geschäfts-
stelle ja weiter, sodass kein Leerstand in Rheindahlen entstehe.

Jendges betont auch: „Wir werden weiterhin unsere Kunden auch vor
Ort besuchen und sind Rheindahlen sehr verbunden. Es ist keine Ent-
scheidung gegen Rheindahlen, sondern eine Entscheidung für meine
Kunden und die neuen Möglichkeiten, die sich im neuen Büro im Nord-
park eröffnen.“

Die Vorsitzende
der kfd St. Hermann-Josef Speick …

… möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern für ein Jahr voller
Arbeit bedanken. Wie in den zurückliegenden Jahren, so wurden auch
2015 mittels Adventkaffee, Karneval, Grillnachmittagen, Ausflügen und
dem monatlichen Frühstück Spenden gesammelt. Erfreulich: 1.000
Euro gingen an die Palliativ-Station Insel Tobi im Neuwerker Kran-
kenhaus. Ebenfalls über 1.000 Euro freuen konnte sich das Jugend-
haus am Steinberg. Das Haus betreut 168 Kinder und Jugendliche
und kann immer Unterstützung gebrauchen. Schließlich überreichte
die kfd 300 Euro für das Frauenhaus des Sozialdienstes katholischer
Frauen.

VERLAG:  0 21 66 / 36 46

Ostseeinsel Rügen / Göhren

Der Verein Sport für betagte Bürger bietet vom 28.5.2016 bis 11.06.2016
eine Seniorenreise zur Ostseeinse Rügen / Göhren mit Halbpension an.
Anreise im modernen Fernreisebus. Reiseleitung während des gesam-
ten Urlaubs vor Ort. Mehr Info unter 02161 54681 oder
www.sportfuerbetagtebuerger.de
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seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27
24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
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NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
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VERLAG
0 21 66 / 36 46

Die nächste Ausgabe
erscheint am 19.02.2016

5 x 11 Jahre Kinderprinzengarde
eine tolle Leistung

WE- Ihr 5 x 11jähriges
Bestehen feierte die
Kinderprinzengarde
Mönchengladbach am
10. Januar 2016 in der
Burggrafenhalle. Das Er-
gebnis von 55 Jahren Ju-
gendarbeit stand auf der
Bühne: Ein tolles Bild.
Rund 100 Termine be-
streiten die jungen

Gardemitglieder auch in dieser kurzen Session. Bevor es so richtig los
geht, gibt es jährlich einen Empfang, der diesmal zum Jubiläumsempfang
umgewidmet wurde. Zum Jubiläum kamen auch Bernie (die Symbolfi-
gur des MKV) und Jünter (die Kultfigur der heimischen Borussia).
Jubiläum: Dann gibt es etwas Besonders: Das war diesmal u. a. ein auf
CD aufgenommenes Vereinslied mit dem Titel „BLAU WEISS“. Natürlich
gibt es während einer Jubiläumsveranstaltung auch viele Zahlen und
Namen: 82 Ehrensenatorinnen und -senatoren unterstützen die Kinder-
prinzengarde, die z. Zt. 138 Mitglieder hat (Tendenz steigend). In die
Kinderprinzengarde wurden mittels Gardestern und Bützchen neu auf-
genommen: Melissa Nießen, Lea Herbertz, Tom Petri, Elena Stenten,
Lara Herbertz und Elleny Böker. Neue Vorstandsmitglieder gibt es auch:
Petra Jansen, Ralf London, Sarah Amend und Frank Kemp. Als neue
Ehrensenatoren konnten Holger Böker, Reinhard Ley und Hildegard
Thoenes gewonnen werden. Eine Reihe von Jubilaren wäre zu ehren
gewesen für 11, 22 oder 33 Jahre Treue zum Verein. Aus Zeitgründen
musste das entfallen. Eine Ehrung fand dann aber doch statt: Hans
Pitz (Foto oben) gründete vor 55 Jahren die Kinderprinzengarde und
weilte als Gast unter den Besuchern. Er erhielt verdientermaßen den 1.
Jubiläumsorden der Session. Gute Nachricht gab es auch vom MKV-
Vorsitzenden Bernd Gothe, der wie in jeder Session die Treibstoffkosten
für die Kindergarde übernimmt. Das Prinzenpaar der Stadt MG hatte
sich etwas Besonderes ausgedacht. Für die Kinder und Jugendlichen
und für Bernd Gothe gab es jeweils ein Pustefix. Bis zu diesem Zeit-
punkt hatte Moderator Hajo Hering eine Verspätung von 30 Minuten
„erwirtschaftet“. Aber er erzählt nun einmal gut und gerne. Das machte
aber gar nichts, denn die Gäste warteten mit großer Geduld auf etwas,

Fotos: Werner Erkens

das Kultstatus erreicht hat: Die
Playbackshow der Garde-
mitglieder, die diesmal unter dem
Titel „Pinocchio“ stand. Alles in al-
lem wurde während der Veranstal-
tung klar: Die Garde ist für eine
kurze aber heftige Session gerüs-
tet. Das drückt sie gesanglich so
aus: „Blau – Weiß / ziehen wir gern
durch die Straßen / Tanzen und
Feiern gelassen / Die Bühne ist un-
ser Revier / Ganz in Blau – Weiß,
rocken wir über die Bühnen / davon
können die andern nur träumen.
Die Garde in Blau-Weiß regiert.“

02161 573 45 10
02161 573 45 12

0162 446 33 54
info@st-kamillus-kolumbarium.de
www.st-kamillus-kolumbarium.de

St. Kamillus Kolumbarium

Kamillianerstrasse 40

41069 Mönchengladbach

Kontakt

Öffnungszeiten Kolumbarium

Öffnungszeiten Büro

Heinz-Josef Claßen

täglich 9.00 bis 19.00 Uhr

Mo | Mi | Do 10.00 bis 12.00 Uhr und Di | Fr 15.00 bis 17.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung (außer an Feiertagen)
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HANDEL   HANDWERK  DIENSTLEISTUNGEN

Günther Weilbach
Fliesen-, Platten- und
Mosaiklegermeister

MG-Hehn 230
Tel. 54 80 59 • Fax 54 80 86

Fliesen

Neujahrsgespräche in Wickrath

WE- Der Heimat- und Verkehrsverein
(HuVV) Wickrath steht mit seinen mehr
als 600 Mitgliedern gut da. Entspre-
chend strahlte Vorsitzender Uli Mones
während der Neujahrsgespräche im
Nassauer Stall. Als Teamarbeiter beton-
te er aber: „Ich bin derjenige, der Ihnen
dies als Vorsitzender alles vortragen
darf. Doch was wäre ein Vorsitzender
ohne Team?“ Die Nachrichten waren
weitgehend rundum positiv. Dennoch
war Uli Mones auch kritisch. Da wäre z.

B. der politische Stammtisch, bei dem die Beteiligung besser sein könn-
te: „Es sollte im Idealfall nicht so sein, dass die Anzahl der anwesenden
Mandatsträger die Anzahl der interessierten Bürgerinnen und Bürger
übertrifft.“ Nach Rückblick und Ausblick stand der Informationsaus-
tausch zwischen Vereinsvertretern und Politik im Vordergrund. Die Po-
litik war hochrangig ver-
treten u. a. mit Oberbür-
germeister Hans-
Wilhelm Reiners, Bür-
germeisterin Petra
Heinen-Dauber, MdB
Gülistan Yüksel,
Bezirksvorsteher Arno
Oellers sowie mit Mitglie-
dern der Bezirks-
vertretung. Marianne
Beckers, Hans-Josef
Pisters, Dr. Axel Bieling
und Ernst Heinen sind immer gern gesehene Gäste. Mitveranstalter
war diesmal der Tennisclub Blau-Weiß Wickrath, der für die Bewirtung
zuständig war und der sich und seinen Sport den Gästen näherbrachte.
Im kommenden Jahr wird die DLRG Wickrath Partner des HuVV sein.
Für den guten Ton sorgten die JazzBrothers. Uli Mones beendete seine
Ausführungen mit einem Neujahrswunsch: „Will das Glück nach sei-
nem Sinn / dir was Gutes schenken, / sage Dank und nimm es hin /
ohne viel Bedenken. / Jede Gabe sei begrüßt, / doch vor allen Dingen: /
Das, worum du dich bemühst, / möge dir gelingen.“

Fotos: Werner Erkens

Einfach „Ja!“ sagen
DIE Hochzeits- und Festtagsmesse
zum 7. Mal in Mönchengladbach

Inspirationen für den „schönsten Tag im Leben“: Am Sonntag, 31. Ja-
nuar 2016, können sich interessierte Besucher von 11.00 bis 17.00
Uhr aus erster Hand informieren, was für eine Hochzeit oder ein gelun-
genes Fest (Jubiläum, runder Geburtstag, Firmenevent) wirklich wich-
tig ist. Zahlreiche Aussteller laden zum Erstgespräch ein. Die Ausstel-
ler: Insgesamt rund 40 regionale und überregionale Firmen und Dienst-
leister aus allen Branchen rund um das Thema Hochzeit und Festtag.
Vom Juwelier oder Goldschmied, Fotograf, Videofilmer (neu: Video Droh-
nen), Weddingplaner, Kosmetik – Styling, Oldtimer und Stretchlimo,
Locationanbieter, DJ`s, Hochzeitstorten und Cuo Cakes, technische
Ausstattung, zahlreich Braut- und Herrenmodenanbieter und erstmals
ein Hochzeitsschuhanbieter sind am 31.1.2016 vor Ort und möchten
mit Produktbeispielen begeistern und gern alle Fragen beantworten.

Datenautobahn
in Wickrath

Die CDU Wickrath hat sich in den
Personen Peter Feron und
Sebastian Leppert um den wich-
tigen Standortfaktor „Breitband“
für Wickrath und Wickrath-Land
sehr erfolgreich stark gemacht.
Als ein im zunehmenden Maße
wichtiges Ansiedlungs- und Wert-
erhaltungsargument für Unter-
nehmen, Bewohner oder auch
Haus-/Wohnungsbesitzer ist das
Thema „Anbindung an das
Internet“ nicht mehr wegzu-
denken. Ebenso wie eine ordent-

liche Versorgung mit Wasser, Strom und Gas, muss heutzutage mit-
tels einer ordentlichen Erschließung auch das Thema Breitband nach-
haltig und vernünftig geregelt werden. Da der Bereich Wickrath-Land,
aber auch Wickrath ins Hintertreffen zu geraten drohte, handelte die
CDU Wickrath entschlossen und fand Mitstreiter bei Partei, Stadt
und Verwaltung, die es gemeinsam ermöglichten, dass nun ein reiner
Glasfaser-Anbieter kurzfristig in der Gemeinde antritt. Hiermit erge-
ben sich wichtige neue Möglichkeiten im Anschluss an die Daten-
autobahn, die für heute aber vor allem in der nahen Zukunft immer
mehr an Bedeutung gewinnen werden. „Uns ist es nicht wichtig, wel-
che Unternehmen den Wickratherinnen und Wickrathern die Ange-
bote machen, aber diese müssen ein gutes Preis-/Leistungsverhältnis
haben und die Technologie muss zukunftsorientiert sein, um einen
Investitionsschutz für alle Teilnehmer darzustellen – hier haben wir
Gefahren bei der aktuellen Lage im Stadtgebiet gesehen und uns für
mehr Wettbewerb stark gemacht. Wir hoffen damit den Grundstein
ermöglicht zu haben, dass wir neben der attraktiven Lage und Struk-
tur von Wickrath und Wickrath-Land auch Impulse setzen, um wei-
tere Ansiedlungen von Unternehmen und Bevölkerung zu ermögli-
chen“ sagt Sebastian Leppert als stellvertretender Vorsitzender der
CDU in Wickrath.

Am Baumlehrpfad 6
41179 MG-Rheindahlen
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EBS Engels
Autoservice GmbH

Gebrauchtwagen An & Verkauf
Kundendienst

Stadtwaldstr. 27
Tel. 48 48 06 • Fax. 58 53 3

Reparatur aller Fabrikate

KFZ - Reifen
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K. u. L.K. u. L.
GmbH

Telefon:

0 21 66 - 36 46

•Verlag

•Vertrieb

•Vermittlung

Schaufenster Rheindahlen

Der LokalboteSchaufenster Rheindahlen

Der Lokalbote
Moderne

Holzbearbeitung

J. Hansen
Kothausen 12

41179 Mönchengladbach

Fax (02161) 57 08 36
Tel. (02161) 58 27 89

Grundschulen:
Bisher 2.081 Anmeldungen

An den 43 Mönchengladbacher Grundschulstandorten sind bis 18. De-
zember 2.081 Erstklässler für das kommende Schuljahr angemeldet wor-
den. Damit können im Sommer 90 Eingangsklassen gebildet werden. Alle
Schulstandorte im Stadtgebiet werden mindestens eine Eingangsklasse
bilden, die nach den geltenden rechtlichen Vorgaben mindestens 15 und
höchstens 29 Schüler haben. Die Gemeinschaftsgrundschule Beckrath
wird mit bisher 65 Anmeldungen über die Regelzügigkeit von zwei Klassen
pro Jahrgang hinaus eine dritte Klasse bilden (Überlast). Bisher konnte
alle Schülerinnen und Schüler an ihrer Wunschschule angenommen. Ver-
weisungen an andere Schulen waren nicht notwendig.

Initiative „Speicker Schützen in Not“

Ein Schütze, ist
ein gesetzter Herr,
der einmal im
Jahr die Korken
knallen lässt. So
eine weit verbrei-
tete Meinung. Je-
doch definiert
sich ein wahrer
Schütze nicht nur
durch das alljähr-
lich stattfindende
Schützenfest, son-
dern vielmehr

durch Rat, Tat und Hilfe über das gesamte Jahr. Markus Effertz
(52) 2 Mal König im BSV, Bezirksminister im Bezirksverband
Mönchengladbach - Rheydt - Korschenbroich und jetziger Prä-
sident des Bürgerschützenvereins St. Hermann Josef Speick,
ist ein solch wahrer Schütze. Anlässlich seines 50. Geburtsta-
ges gründete er 2013 die Initiative „Speicker Schützen in Not“.
„Oft hat man über die Jahre, Schützen oder deren Angehörige
gesehen, die durch einen Unfall, eine schwere Krankheit, einen
Sterbefall oder viel Pech vor einem finanziellen Scherbenhau-
fen stehen und nicht wissen wie es weiter gehen soll. Da setzt
die Initiative an“, erklärt Effertz. „Ein Schütze, so wie der Name
schon sagt, schützt seine Mitmenschen und bietet Hilfestellung
wo sie gebraucht wird.“ Damals feierte Effertz seinen runden
Geburtstag und wünschte sich nur eins: „ Ich habe alles was ich
brauche, mir geht es gut. So spendet doch bitte, anstatt mir
Geschenke zu machen, für die Initiative „Speicker Schützen in
Not“ und helft so mit, Speicker Schützen, denen es nicht so gut
geht einen Anker für die Zukunft zur Verfügung stellen zu kön-
nen.“ Dieser Bitte kamen knapp 150 geladene Gäste gerne nach.
Einige hundert Euro kamen so schon zusammen. „Es erfüllt
mich mit Stolz, dass die Initiative so gut ankommt und alle
mithelfen wollen, trotz finanziell schwieriger Zeiten für jeden
von uns“, so Effertz. Darauf aufbauend nahm Effertz jetzt zu
Silvester, die Arbeit, Mühe und Vorbereitungen erneut auf sich,
um eine nächste größere Veranstaltung zu gestalten, um weiter
helfen zu können. Diesmal mit einer Silvester-Party, sammelte
Effertz erneut Spenden durch Umlagen und Umschläge.
Abermals kamen mehrere Hunderte Euro zusammen die voll
und ganz da ankommen, wo sie gebraucht werden. Über 70
Gäste fanden den Weg in das Speicker Pfarrheim um zu helfen
und zu feiern. Speicker aber auch Gäste aus den umliegenden
Ortsteilen, teilten die Meinung, dass solche Hilfen notwendig
sind und fanden das Fest gelungen.
Ein wahrer Schütze, sollte nicht nur ein Vorbild für andere
Schützen sein. Vielmehr, drückt es eine Lebenseinstellung aus,
an der sich auch Nicht-Schützen orientieren können. Der Leit-
spruch der Schützen: Für Glaube, Sitte und Heimat findet darin
wieder seine Bestätigung. Und sucht man einen wahren Schüt-
zen, der sich auch Gedanken um die Menschen um sich herum
macht, so findet man im Bürgerschützenverein St. Hermann-
Josef Speick e.V. mindestens einen.

Lothar Mietz • Telefon (0 21 61) 58 25 54

Ihr Kontakt zum VdK-Ortsverband Wickrath

Klaus Neuhaus • Telefon (0 21 66) 95 81 25

Rollladen
Rolltore

Jalousien
Klappläden

elektrische Antriebe
Steuerungen

Markisen
Wintergartenbeschattung

Einbruchschutz
Roll- und Scherengitter

Heinrich Mühlen, Rollladen · Inh. Michael Feldges · Meisterbetrieb
Marie-Bernays-Ring 17c · 41199 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66 / 60 65 83 · Fax 60 92 45

“Jetzt schon an Sonnenschutz denken...
Winterpreise auf Markisen”
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Darf ein Hund einfach zubeißen?

Eine Rheindahlener Leserin hat uns einen Artikel geschrieben um zu
warnen. Sie schreibt:
„Ich könnte es mir nie verzeihen, wenn ich erfahren würde, dass ein
Kind gebissen wurde, und ich habe nichts unternommen, dies zu ver-
hindern! Montag kam ich mit vollem Wagen aus Lidl. An den Werbe-
flächen waren zwei Hunde angebunden. Ein weißer, relativ kleiner Schä-
ferhund – und ein wesentlich größeres Tier, vermutlich Schäferhund-
mix, helles Braun. Der größere gebärdete sich wie wild, jaulte und weinte
und hatte sich mit der Leine schon total verheddert.. Ich konnte das
nicht mit anhören. Ich habe seit Jahren Hunde. Also blieb ich stehen
und versuchte, ihn zu beruhigen, was auch gelang. Er verstummte und
kam mit erhobener Rute, ohne jede Drohgebärde, auf mich zu. Ich gebe
zu, ich hätte ihn gestreichelt, aber so weit kam es nicht. Als ich meine
rechte Hand vom Wagen löste, schnappte er zu. Schäferhunde haben
große Zähne. Sein Halsband verhinderte eine noch schlimmere Verlet-
zung. Immerhin war der halbe Handrücken tief aufgerissen und schmerz-
te höllisch. Ich brachte meine Einkäufe weg.  Eine Dame half mir und
versorgte mich mit Tempos. Sie redete dauernd auf mich ein, dass ich
den Hund nicht hätte anfassen sollen. Meine Versicherung, dass ich ihn
nicht angefasst habe, wollte sie nicht hören (hätte ich ihn angefasst,
hätte er meinen Arm erwischt und nicht die Außenseite der Hand).
Vielleicht gehörte sie auch zu dem Eigentümer, der dann aus dem Ge-
schäft kam. Mittelgroß, schlank, etwa um die 50, Kopfbedeckung, mehr
weiß ich nicht. Auf meine Frage, ob er versichert sei, schimpfte er nur:
„Dafür kommt keine Versicherung auf, was haben Sie überhaupt bei
meinen Hunden verloren, die sind angebunden …“ und drehte mir den
Rücken zu. Ich stand so unter Schock, das Blut tropfte, mir war schlecht,
ich hatte nicht den Nerv, mich mit ihm herum zu zanken, und meine
Versicherung, dass ich das Tier nicht berührt habe, ließ er nicht gelten.
Lauthals unterstützt von der Dame. Ich hatte nur ein Bedürfnis. Schnell
zum Arzt. So kommt es, dass ich keinen Namen und keine Adresse
habe. Es ist richtig, um fremde Hunde macht man besser einen Bogen.
Richtig ist aber auch, dass man einen Hund, der eine so niedrige Hemm-
schwelle hat, nicht unbeaufsichtigt vor einem Laden anbinden darf …
an meiner Stelle hätte auch ein Kind sein können. Ich möchte den Ge-
danken lieber nicht zu Ende denken. Dem Tier mache ich keine Vorwür-
fe. Aber ich möchte verhindern, dass sich der Vorfall wiederholt oder
Schlimmeres passiert.“

Biotonnen und Verchippung: Stadt
informiert über weitere Schritte

Dem Grundbesitzabgabenbescheid 2016, der seit 13. Januar an rund
97.000 Haus- und Grundstückseigentümer verschickt wird, ist eine
Information des Stadtbetriebs MG zur Einführung zusätzlicher Bio-
tonnen und zur Verchippung von Bio- und Papiertonnen beigefügt. Das
Schreiben weist vor allem auf eine Neuerung hin: Seit dem 1. Januar
besteht die Möglichkeit, über die erste Biotonne hinaus (sofern auch
eine Restmülltonne angemeldet ist) weitere Biotonnen in beliebiger An-
zahl zu bestellen. Nur diese zusätzlichen Biotonnen sind kostenpflich-
tig und werden mit 65 Euro pro Jahr und Tonne berechnet.

Seit Oktober 2015 wird in Mönchengladbach das sogenannte „Chip-
Ident-System“ eingeführt. Das bedeutet, dass seitdem alle Bio- und
Papiertonnen mit einem Chip ausgestattet werden. Ungechippte Bio-
tonnen werden nur noch bis Ende März 2016 geleert. Ab dem 1. April
werden am Straßenrand bereitgestellte, nicht angemeldete oder nicht
mit einem Chip versehene Biotonnen eingezogen. Papiertonnen werden
vorerst weiterhin geleert, aber mit einem Hinweis auf den fehlenden
Chip versehen.

Alle Kontaktdaten und Infos auf einen Blick:
Auskunft über die Verchippung: Tel.: 02161 491010, E-Mail:
service@gem-mg.de
Anmeldung Biotonne: Anstalt des öffentlichen Rechts c/o GEM mbH,
Am Nordpark 400, 41068 Mönchengladbach
Auskunft über Verchippung, Biotonne und Papiercontainer, Anmeldung
Papiertonnen: Tel.: 02161 491010, Kosten für zusätzliche Biotonnen
jeweils 65 Euro/Jahr

Stadt versendet Bescheide über
Grundbesitzabgaben für das Jahr 2016

In diesen Tagen versendet die Stadtverwaltung an alle Haus- und
Grundstückseigentümer rund 97.000 Bescheide über Grundbesitz-
abgaben. In diesen Bescheiden werden je nach Sachlage Grundsteuer,
Abfallentsorgungs- und Straßenreinigungsgebühren für das Jahr 2016
festgesetzt. Neue Plaketten für die Abfallbehälter gibt es dieses Mal nicht.
Die im Jahr 2015 ausgegebenen Plaketten für die 25-, 35- und 50-L-
Gefäße mit dem Schriftzug 2015/16 gelten auch in diesem Jahr. Dem
Grundbesitzabgabenbescheid 2016 ist eine Information des Stadt-
betriebs Mönchengladbach  zur Einführung zusätzlicher Biotonnen und
zur Verchippung von Bio- und Papiertonnen beigefügt. Weitere Aus-
künfte hierzu gibt es unter der Rufnummer 02161 491010.

Neu bei der VHS:
Vortragsreihe zur Stadtgeschichte ab März

Warum ist Mönchengladbach eigentlich die Vitusstadt? Was ist gemeint,
wenn vom „rheinischen Manchester“ gesprochen wird? Wieso gibt es
hier den Geroplatz und die Sandradstraße? Woher kommt die Rivalität
zwischen Altgladbach und Rheydt? Welche Personen und Institutionen
aus unserer Stadt sind eigentlich überregional bekannt und warum?
Diese und weitere Fragen über eine der größten Städte zwischen Rhein
und Maas beantwortet eine neue Vortragsreihe der VHS. Sieben bebil-
derte Vorträge des jungen Mönchengladbacher Historikers Arno Barth
mit Gelegenheit zur anschließenden Aussprache und Vertiefung fassen
die allgemeine Stadtgeschichte zusammen und beleuchten einige beson-
dere Charakteristika. In einer abschließenden Exkursion gibt es Gele-
genheit, unter fachkundiger Anleitung selbst auf Erkundungstour durch
die Stadtgeschichte zu gehen. Los geht’s am Montag, 7. März, mit einem
Vortrag zur Geschichte des Gladbacher Raums bis zur Franzosenzeit.
Alle Termine finden bis zum 9. Mai montags von 18 bis 19.30 Uhr in der
Volkshochschule an der Lüpertzender Straße 85 statt. Die Teilnahme
kostet 42 Euro. Anmeldungen unter www.vhs-mg.de oder Telefon 02161
25 6404.

SPD Wickrath dankt ehrenamtlich Tätigen

2015 liegt nun hinter uns. Auch in Wickrath war und ist die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen eine große Herausforderung. Der SPD Wickrath ist
es ein großes Anliegen den vielen ehren- und hauptamtlichen Kräften für
ihren Einsatz zu danken. Ohne ihr Engagement wäre vieles nicht zu schaf-
fen gewesen. Der Dank gilt aber auch den vielen in den Vereinen ehrenamt-
lich Tätigen. Sie bereichern das Zusammenleben und machen Wickrath
lebens- und liebenswürdig. Die SPD Wickrath wird auch im kommenden
Jahr alle Beteiligten dabei weiterhin tatkräftig unterstützen.

ANTIQUITÄTEN & KUNSTHANDEL

Öffnungszeiten:
montags - freitags • 14.00 - 18.00 Uhr

samstags 10.00 - 15.00 Uhr

Gasstraße 96

Tel. 02166 - 217 497

www.antikeck-onlineshop.de

ANTIKECK

41236 Mönchengladbach

www.antikmoebel-moenchengladbach.de
www.antikeck-npage.de

• Mobil: 0157 - 802 617 67

ANTIKMÖBEL-LOGISTIK
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Raumausstattermeister

125 Jahre

Stoff - Design- Funktion

„Uns hat‘s gefallen“:
Rheindahlen erfreute sich am Nikolausmarkt

Die Rheindahlener, so scheint es, haben wieder ihr Herz für ihren
Nikolausmarkt  entdeckt. Toll besucht, also proppenvoll, zeigte sich
nämlich der weihnachtliche Markt am verkaufsoffenen Sonntag. Und
wäre tags zuvor nicht der FC Bayern - nachmittags - bei der Borussia im
Nordpark angetreten, dann hätte auch der erste Nikolausmarkt-Tag  im
Stadtbezirk für eine insgesamt noch höhere Besucherzahl  gesorgt. Vor-
teil dennoch: Nach dem Sieg über den alten Rivalen aus München durfte
sich der Veranstalter „Zukunft Rheindahlen“ über zwei prächtig besuch-
te, umsatzträchtige Pagodenzelte freuen, die geradezu zum Sieg-Trunk
einluden.
Es war in den letzten Jahren gewiss nicht einfach für den Veranstalter,
den jeweiligen Nikolausmarkt zu organisieren. Schon Stephan
Schumachers (jetziger Vorsitzender) Vorgänger Alois Chowanietz hatte
schon zu seiner Amtszeit immer wieder deutlich gemacht, dass es heut-
zutage nicht mehr so leicht ist, einen solchen Markt auf die Beine zu
stellen, wie zu früheren Zeiten, da schon seit Jahren solche Märkte wie
Pilze aus dem Boden sprießen, die Aussteller sozusagen die freie Aus-
wahl haben, in welchem Ort sie  ihren Stand platzieren wollen. Auch
Stephan Schumacher und seine Vorstandsteam war das bei der Organi-
sation des Nikolausmarktes bewusst, galt es noch dazu, auch solche
Aussteller zu finden, die wirklich Weihnachtliches zu bieten haben. Kei-
ne einfach Aufgabe  - aber eine, deren Lösung in Rheindahlen vorzüglich
gelang.
So zeigten sich weihnachtliche Handarbeiten und schmückende Acces-
soires  so weit das Auge reichte. Die Freizeitkünstler Rheindahlen waren
in dieser Hinsicht sogar zweifach vertreten  - einmal im alten Zeemann-
Haus auf der Beecker Straße, dann noch im Saal des Altenheimes, dass
diesmal auch durch eine Weihnachtsbäckerei voll in den Nikolausmarkt
einbezogen war.
Aber nicht nur die Aussteller sorgten für eine schöne Atmosphäre. Auch
die „Lebende Krippe“, die es in diesem Jahr wieder zu bestaunen gab,
erfreute besonders die Kinderherzen, wie auch die vielen Rundgänge des
„Herrn Nikolaus“, der vor den Toren der Pfarrkirche St. Helena sogar zu
einem Buch mit Weihnachtsgeschichten griff und eine „Vorlesestunde“
einlegte. Dazu gesellte sich noch ein Kindersingen in St. Helena sowie das
Marionetten-Theater NOMA mit kleinen, feinen Aufführungen im Helena-
Treff  - und in den Abendstunden des zweiten Tages eine Kinder-Kerzen-
Wanderung, die einen märchenhaften Pfad zum einem echten Erlebnis
für die Kleinsten machte. Und auch die leibliche Versorgung fand an
beiden Tagen eine überaus große Beachtung.
Abschließend sei gesagt, dass „Zukunft Rheindahlen“ mit seinem
Nikolausmarkt voll und ganz zufrieden sein kann, wozu auch die Aussa-
ge („Uns hat`s gefallen“) einer Familie passte. Es besteht somit  die
Hoffnung, dass auch der kommende Nikolausmarkt in Rheindahlen
wieder ein voller Erfolg wird.

Wir haben
was Sie suchen:
Information!

AWO: Neuer Zuschnitt der Ortsvereine

Das Präsidium der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Mönchengladbach hat im
zurückliegenden Jahr eine Satzungsänderung beschlossen. Darin ist
festgeschrieben, dass es künftig vier Ortsvereine geben wird, deren Zu-
schnitt sich an den Grenzen der vier Stadtbezirke orientiert. Im
Erscheinungsgebiet des Lokalboten und des Schaufenster Rheindahlen
– Hehn – Holt ist das der AWO
Stadtbezirk West mit den Stadt-
teilen Wickrath und Rheindahlen.
Vorsitzender ist Dieter Lenßen.
Ihm zur Seite stehen die Stellver-
treter Uwe Bohlen, Norbert
Gerhards, Margret Jonas-
Kontalis, Ursula Klawuhn und
Karl-Heinz Lenßen. Schriftführerin
ist Ramona Bleimling.

Ehrungen
beim GV „Eintracht“ Wickrathberg

Es ist schon etwas Besonderes, wenn sich rund 100 Personen im Ev.
Gemeindehaus zur Weihnachtsfeier versammeln. Seit Jahr und Tag
kommt die Sängerschar sowie die Angehörigen der „Eintracht“ zur be-
sinnlichen und geselligen Feier zusammen. In diesem schönen Rahmen
wurden verdiente Sänger geehrt: Heinz Cremer für 40 Jahre Sänger-
bund (SB), Manfred Kissel 50 Jahre SB, Helmut Gottmanns 60 Jahre
SB, Franz Ohler 60 Jahre SB, Horst Scholten 40 Jahre Eintracht + SB,
Wieger Draaijer 40 Jahre Eintracht + 65 Jahre SB, Hubert Schmidt 50
Jahre Eintracht + SB, Manfred Scheffer 65 Jahre Eintracht + SB.
Hildegund Kreuels vom Grenzlandsänger im Chorverband NRW nahm,
gemeinsam mit dem Vorsitzenden Jochem Enzenmüller die Ehrungen vor.

HSG Wickrath  -  ATV Biesel

Mit einer Heimniederlage startete die HSG in das neue Jahr. Dabei
spielten die Wickrather bis zum 6:6 zur Mitte der 1. Halbzeit ebenbür-
tig. Fehler im Angriffsspiel der HSG nutzten die Gäste aus Lürrip zu
einfachen Gegentreffern und zogen auf einer komfortablen Pausen-
führung davon. Gleiches Bild nach der Pause. Die Wickrather steckten
zwar nicht auf, konnten den Rückstand jedoch zu keiner Zeit aufholen.
Am Ende steht dann die deutliche 22:30-Niederlage. Unzufrieden sind
die Wickrather mit ihrer mangelnden Chancenverwertung. Erfolgreichste
HSG-Torschützen waren Markus Odenkirchen mit 9 und Florian Le-
der mit 6 Treffern.
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14. Schulranzen Aktion 201614. Schulranzen Aktion 2016
Am 30. Januar 2016

von 10 - 15 Uhr
im Gemeindehaus Odenkirchen

Pastorsgasse 9 - 13 - 41199 MG-Odenkirchen

Beraten & Testen HighlightsSpielen & Gewinnen

- Kinderschminken
- Glücksrad
- Malecke

Unser geschultes
Fachpersonal berät Sie und
Ihr Kind individuell und wir
achten gemeinsam auf eine
optimale Passform.

Attraktive Preisnachlässe
auf viele aktuelle
Schulranzen-Modelle und
bis zu auf
Sets aus dem Vorjahr.

50 % Rabatt

Außerdem gibt es Kaffee, Erfrischungsgetränke und frische Waffeln!

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Schreibwaren Team M. KelzWir freuen uns auf Sie! Ihr Schreibwaren Team M. Kelz Burgfreiheit 57, 41199 MG-Odenkirchen

Tel. 02166 / 60 10 22

Projekt der NEW und der
Verbraucherzentrale gegen Energiearmut

um weitere drei Jahre verlängert

Ein Leben ohne Strom und Gas ist für viele nicht vorstellbar. Doch für
einige Menschen in Deutschland ist das Realität. Einen Weg aus der
Energiearmut bietet seit Anfang 2013 das Modellprojekt „NRW bekämpft
Energiearmut“ in Kooperation mit der NEW, der Verbraucherzentrale
NRW Beratungsstelle Mönchengladbach und dem NRW-
Verbraucherschutzministerium. Nun wurde der Vertrag für weitere drei
Jahre verlängert. „Das Projekt zeigt positive Effekte. Einer der Erfolge ist,
dass die Bürger das Beratungsangebot frühzeitig in Anspruch nehmen“,
so NEW-Vorstand Frank Kindervatter. Gemeinsames Ziel der Projekt-
partner ist es, Versorgungssperren zu vermeiden und Energiearmut früh-
zeitig zu bekämpfen. Mit der Vertragsunterzeichnung sagt die NEW dem
Projekt weiterhin ihre Unterstützung zu, damit Betroffene kostenlos be-
raten werden können. Zudem werden den Ratsuchenden auch Energie-
einsparmöglichkeiten aufgezeigt.
Seit Projektbeginn gab es 595 ausführliche Budget- und Rechts-
beratungsgespräche für die Betroffenen bei der Verbraucherzentrale
Mönchengladbach. Ursula Winbeck ist Fachberaterin im Bereich Energie-
armut bei der Verbraucherzentrale Mönchengladbach. Das Büro in
Mönchengladbach-Rheydt an der Bahnhofstraße 21 ist für das gesamte
Versorgungsgebiet der NEW zuständig.

… liest den Lokalboten - weil sie
informiert sein möchte.
Foto: Karl-Heinz Habrich

Daniela …

Projektgruppe „Kulturarbeit“
bei der AWO in Wickrath

Die Projektgruppe „Kulturarbeit bei der AWO in Wickrath“ bietet wieder
kurzweilige Unterhaltung mit der Komödie „Aufguss“ am Freitag, 4. Feb-
ruar in der Komödie in den Schadowarkaden. Die Mitwirkenden Hugo
Egon Balder, Jeanette Biedermann und Renè Heinersdorff garantieren
für einen kurzweiligen, interessanten Theaterabend. Auch für März und
April sind wieder Theaterfahrten zu interessanten Aufführungen ge-
plant. Los geht es mit einem modernen Reisebus ab Wickrath,
Rheindahlen und Hardt. Theaterinteressierte, oder die, die es werden
wollen, sind herzlich willkommen. Nähere Informationen erhalten Sie
über Brigitte Manke, Telefon: 02166 5 15 01.

Ein Blick zurück

Auch im Jahr 2015 ging es mit der SPD-Wickrath zu einem Weihnachts-
markt. Das Ziel war am 28.11. Aachen, einer der größten und schöns-
ten Weihnachtsmärkte in Deutschland. Am Busbahnhof Bendplatz fing
bei mehreren Teilnehmern der Einkaufsbummel schon an, dort konnte
bei großen namhaften Schokoladen- und Gebäckherstellern leckere Ver-
führungen besorgt werden. Über 120 Gastronomen, Künstler, Hand-
werker und Händler boten einen Glanz von Weihnachten rund um den
Dom und das Rathaus an. Auch ein Besuch der Fußgängerzone mit
dem Einkaufzentrum „Apuis Plaza“ war in der schön geschmückten
Stadt eine Bereicherung.  Dem Duft von Glühwein konnte man sich bei
trockener Witterung, nicht entziehen. Auf der Rückfahrt gab es für alle
Teilnehmer noch ein kleines Geschenk und eine Weihnachtsgeschichte.
Eine wieder einmal gelungene Aktion der rührigen Wickrather SPD.



9DER LOKALBOTE Schaufenster Rheindahlen/Hehn/Holt

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 • NE 0 21 31 / 27 36 29

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Karnevalistische Termine

Freitag, 22.01.2016, 18.30 Uhr, KG Die Kreuzherren Wickrath:
Damensitzung in der Adolf-Kempken-Halle;
Eintrittskarten unter Tel.: 02166 51 577.

Freitag, 22.01.2016, 20.00 Uhr: KG Potz op Rheindahlen;
Die Rheindahlener Sitzung; Aula Schulzentrum

Samstag, 23.01.2016, 19.30 Uhr: KG Mennrather Sankhase;
Kappensitzung; Haus Dahlen

Sonntag, 24.01.2016, 11.00 Uhr; KG „Immer lustig“ Holt:
Herrensitzung mit Rockemarieche, Bernd Stelter, Nippes Bürgerwehr,
Wolfgang Trepper, Kölner Rheinveilchen, Die Rabaue, Blue Dance Girls,
De Bajaasch, Fred van Halen. Karten unter 02161 90 28 727.

Sonntag, 24.01.2016, 15.00 Uhr; KG Potz op Rheindahlen:
Kinder-Karnevals-Party; Aula Schulzentrum

Freitag, 29.01.2016, 16.00 Uhr; KG Wanloer Ströpp:
Hausfrauennachmittag; Mehrzweckhalle Wanlo.

Samstag, 30.01.2016, 14.00 Uhr; KG Wanloer Ströpp:
Kindersitzung; Mehrzweckhalle Wanlo

Sonntag, 31.01.2016, 11.00 Uhr; KG Potz op Rheindahlen:
Die Rheindahlener Herrensitzung; Aula Schulzentrum

Freitag, 05.02.2016, KG „Immer lustig“ Holt:
Die FUN-tastische Nacht; Ü-18-Party ab 19.11 Uhr; mit Druckluft,
Mickie Krause, Willi Herren, Michael Wendler, Rick Arena, DJ Ralli.
Karten gibt es u. a. in der Gärtnerei Aretz und im Reisebüro Bleck.

Samstag, 06.02.2016, 13.00 Uhr, KG Die Kreuzherren Wickrath:
Kindersitzung in der Adolf-Kempken-Halle;
Karten unter Tel.: 02166 51 577.

Samstag, 06.02.2016, 20.00 Uhr, KG Die Kreuzherren Wickrath:
Karnevalsparty in der Adolf-Kempken-Halle;
Karten unter Tel.: 02166 51 577.

Sonntag, 07.02.2016, 13.11 Uhr; KG „Immer lustig“ Holt:
Die MEGA Karnevals-Party, mit Kempes Feinest, Echt Lekker, cat
ballou, Rabaue, DJ Ralli. Karten nur im Vorverkauf im Reisebüro Bleck,
Stadtsparkasse in der Aachener Straße, Volksbank in der Aachener
Straße.

Sonntag, 07.02.2016, 14.11 Uhr; KG Potz op Rheindahlen:
Internationaler Karnevalszug; Aufstellung Broicher Straße; anschlie-
ßend ab 16.00 Uhr karnevalistisches Treiben; Aula Schulzentrum.

Montag, 08.02.2016, 14.11 Uhr; Rosenmontagszug in Wanlo.

Montag, 08.02.2016, 16.30 Uhr;
Rosenmontagsball in der Mehrzweckhalle Wanlo.

Anmeldung und Info:
Dipl. Oecotrophologe Franz-Jos. Schovenberg

Telef. 02434 / 928855

Die Kursgebühr beträgt einmalig 100,00 Euro für 10 Stunden
Teilnehmen kann jeder der möchte! Auch späterer Einstieg möglich

Kostenerstattung durch Krankenkasse möglich

!
Bis Ostern 20 Pfund!

Kursorte:
Odenkirchen
Hehn

: Burgfreiheit 119, Johannes Giesen Haus - 18.30 Uhr

: Seniorenheim, Heiligenpesch 84 - 20.00 Uhr

Kursbeginn: Mittwoch, 13. Januar 2016

Kritisch …

… setzt sich der BUND MG mit dem Projekt ´“Seasons“ im JHQ
auseinander. In einem offenen Brief hinterfragt der BUND auch die
Seriosität der Projektentwickler. Der BUND: „Die Stadt verfolgt zur
Zeit grundsätzlich eine falsche Strategie, wenn sie ohne ein Gesamt-
konzept lediglich einzelnen Investoren hinterherläuft, die inhaltlich
beliebige, unausgegorene oder schlicht unrealistische Vorhaben an-
bieten, die letztlich zum Scheitern verurteilt sind. Für den BUND
Mönchengladbach ist eine zukunftweisende, inhaltlich abgestimmte
Entwicklung des gesamten JHQ-Geländes wichtiger als eine schnel-
le Vermarktung einzelner Teilgebiete des JHQ. Deshalb wenden wir
uns sowohl an alle Bürger als auch an die Entscheidungsträger in
Mönchengladbach, die Politik zu einer Kehrtwende in der Sache
‚Folgenutzung des JHQ‘ zu bewegen.

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Im Dezember und Januar
10 % Treuerabatt auf alle Reparaturen

(gegen Vorlage dieser Anzeige)

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Reifenwechsel und Einlagerung zum Festpreis

Das MWW-Team
wünscht

alles Gute im Neuen Jahr.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos

Testen Sie uns!
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Bibelfrühstück

Samstag, 23.01.2016, im Ev. Gemeindezentrum Wickrath,
Denhardstraße 21. Beginn: 9.00 Uhr mit einem Frühstück. Danach wer-
den ausgewählte Bibeltexte aus dem Prophetenbuch des Sacharja gele-
sen und besprochen. Abschluss: 12.30 Uhr. Zur Planung des Früh-
stücks wird um Anmeldung bei Pfarrer Gohlke (02166/52392) gebeten.

FF Rheindahlen sorgte für Lichterglanz

Die weihnachtliche Straßenbeleuchtung in Rheindahlen drohte auszu-
fallen, denn viele lichtspendenden Birnen hatten zur Adventszeit das
Zeitliche gesegnet, waren defekt. Der Rheindahlener Gewerbekreis, der
sich schon seit Jahren um den Lichterglanz zur Weihnachtszeit im Stadt-
teil kümmert, ließ kurzerhand 600 Birnen durch 1.000 LED-Leuchten
austauschen. Kosten: 5.000 Euro! Eine stattliche Summe, die vom GWK
übernommen wurde. Für den Austausch der Lichter sorgte die Freiwil-
lige Feuerwehr Rheindahlen mit „Feuereifer“. Nicht nur der Gewerbe-
kreis bedankte sich anschließend bei der FF Rheindahlen für die geleis-
tete Arbeit, sondern auch Bezirksvorsteher Arno Oellers, ließ seinen
Dank -  in Form einer köstlichen Gulaschsuppe zur Mittagspause -
folgen. Durch die gemeinsame Aktion von GWK und Feuerwehr, erstrahl-
te die Gemeinde rechtzeitig im neuen Lichterglanz.

MKV Kinderprinz vom Elisabeth-
Krankenhaus Rheydt begeistert

Prinz Philipp
brachte es in sei-
ner launigen An-
sprache auf den
Punkt. „Ich war
auch schon hier
und habe mich
gut aufgehoben
gefühlt“, machte
er den Kindern
Mut, die derzeit

stationär im Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin sein müssen
und auf ihre Genesung warten. Das Kinderprinzenpaar wurde in der
Kinderklinik bereits sehnsüchtig erwartet. Um die Zeit bis zum Eintref-
fen der Narrenschar zu überbrücken, wurde bereits getanzt und ge-
schunkelt. Die Betreuer der Kinder hatten sich als Motto „Gartenzwerg“
ausgesucht und dementsprechend zogen kleinere oder größere Zwerge
in grüner Schürze und grauem Bart mit einer Polonaise durch den
geschmückten Raum. Schwester Margot Keidel war als Gärtnerin mit
Strohhut gekommen. Andere trugen eigens gebastelte Narrenkappen.
Die Funktionsabteilung, in der sonst EEGs oder EKGs gemacht wer-
den, war dem Anlass entsprechend karnevalistisch bunt geschmückt.
Oberärztin Lisa Kühn hatte eigens ihre Arbeit im SPZ unterbrochen,
um mal nachzuschauen „was hier los ist“. Nachdem sich die Kölnerin
vom ordnungsgemäßen Auftritt der Narren überzeugt hatte, ging sie
wieder an ihre Arbeit. Oberarzt Dr. Ingo Kern, zum weißen Kittel trug er
eine bunte zipfelige Hofnarrenkappe, hatte an diesem Nachmittag die
Aufgabe des Hausherren übernommen. Er tat sein Bestes, um das
Kinderprinzenpaar samt Gefolge standesgemäß zu begrüßen. Allerdings
brauchte er - augenzwinkernd – vom Prinzenpaar ein wenig Unterstüt-
zung, weil es mit „Halt Pohl“ und „All Rheydt“ nicht so recht klappen
wollen. Am Ende hallten die beiden Schlachtrufe des MKV donnernd
durch den improvisierten Saal. Souverän und herzlich spulten die Gäs-
te ihr Programm ab, inklusive Verleihung der Orden, Lied des Prinzen-
paares und dem obligatorischen Stippeföttchetanz. Die Kinderklinik
bedankte sich natürlich – mit selbstgebastelten Orden. Unter anderem
für die Kleinste im närrischen Gefolge. Die Kinder der Kinderprinzen-
garde sind zwischen sechs und 16 Jahre, war vom Begleitstab zu erfah-
ren. MKV Prinzessin Anna-Leonie staunte über die kreative Vielfalt und
den Einfallsreichtum der Kinderkrankenschwestern und Betreuerinnen:
„Jedes Jahr gibt es beim Besuch des Prinzenpaares ein neues Kostüm.
Das ist toll.“ Für Dr. Ingo Kern stand neben der Wertschätzung des MKV
für die Kinderklinik des Eli, der therapeutische Nutzen des Besuchs im
Vordergrund: „Unsere Patienten können für einige Zeit ihre Krankheit
vergessen und Freude haben. Das ist für den Heilungsprozess
unverzichtbar.“

Bürgerinitiative

Am 13.12.2015 wurde von Roger Schäfer, Hans Werner Schoutz und
Viola Walendy die Bürgerinitiave „Mönchengladbach wehrt sich“ (BI „MG
wehrt sich“) gegründet. Ziel der BI ist es, die Lokalpolitik kritisch zu
begleiten. Die BI will themen- und parteiübergreifend tätig sein. Das
erste Projekt, ein Bürgerbegehren gegen den Ratsbeschluss zur Grün-
dung einer Anstalt öffentlichen Rechts „Stadtbetriebe Mönchengladbach“
mit der Fragestellung „Befürworten Sie es, dass der Stadtratsbeschluss
vom 27.11.2015 zur Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts
„Stadtbetrieb Mönchengladbach“ aufgehoben wird?“, ist initiiert.

Der jährliche Weihnachtsstand …

… mit Glühwein, Gebäck und guten Gesprächen hielt die CDU Wickrath
am 3. Dezember am Wickrather Markt ab. Viele Bürger kamen vorbei und
kritisierten, lobten und diskutierten mit dem Vorstand die verschiedens-
ten regionalen und überregionalen Themen. „Dieser und unsere anderen
Standtermine sind uns sehr wichtig, um mit den Bürgern im Gespräch zu
sein. Wir wollen uns nicht nur bei unseren oder anderen Veranstaltungen
mit den Wickratherinnen und Wickrathern über unseren Stadtteil und
die Themen die sie bewegt unterhalten – so bleiben wir immer nah dran“,
sagt Christiane Sörgel als Vorsitzende der CDU Wickrath.



11DER LOKALBOTE Schaufenster Rheindahlen/Hehn/Holt

Gartengestaltung Thelen:
Pflasterarbeiten, Strauch-,
Baum- und Heckenschnitt,
Baumfällungen, Pflanzarbeiten,
Pflege Ihrer Gartenanlage,
Zaunbau, Neu- und Umgestal-
tung. Schnell, fachgerecht und
preiswert. Tel. 02434-809470

Impressum:
Der Lokalbote/Schaufenster
Rheindahlen /Hehn/Holt er-
scheint monatlich, jeweils
freitags (i.d.R.) und wird ko-
stenlos an die Haushalte ver-
teilt.

Auflage: 18.300
Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr.
1 vom 3.1.2011 gültig.
Herausgeber und Verlags-
leitung, Satz, Druck, Layout
und Verteilung
K.u.L. GmbH, Kuhlenweg 8,
41236 Mönchengladbach

V.i.S.d.P.
P. Kiener
Kuhlenweg 8, 41236 MG-Rheydt
Anzeigenaufgabe / -annahme:
Telefon: 0 21 66 - 36 46
Telefon: 0 21 66 - 36 47
Telefax: 0 21 66 - 34 06 34
E-Mail: info@kulverlag.de

Redaktionsanschrift:
Werner Erkens
Grünstr. 107
41199 Mönchengladbach
Tel. 02166 - 60 99 00
Fax 02166 - 68 14 03
E-Mail: info@erkens-werner.de

Anzeigenleitung:
Herbert Schröder
41236 MG-Rheydt
Kuhlenweg 8
Telefon: 0 21 66 - 36 46
Telefax: 0 21 66 - 34 06 34
Mobil: 0173-268 87 75
E-Mail: info@kulverlag.de

Nachdruck von "Der Lokal-
bote", Schaufenster
Rheindahlen/Hehn Holt ge-
stalteten Anzeigen und Texten
sind nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Herausgebers gestat-
tet.
Für unverlangt eingesandte
Manuskripte und Bilder, so-
wie für die Richtigkeit telefo-
nisch aufgegebener Anzeigen
oder Änderungen, übernimmt
der Verlag keine Gewähr.

KLEINANZEIGEN

Sägeketten schärfen ab 3,00
Euro. Rasenmähermesser schärfen
+ auswuchten ab 6,- Euro.
Heckenscheren schärfen + Fetten
ab 7,00 Euro. Inspektion von Mo-
torsägen, Rasenmäher usw.
Gartentechnik Hebben
Tel.: 02166/ 2639023 u.
Mobil: 01522-9740400

Biete preiswert: Baumfällung,
Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Gartenarbeit, (auch Nutzgarten),
Abbrüche u. Entrümpelungen
rund um´s Haus. Angebot kos-
tenlos. Gartenservice K. Heb-
ben.
Tel. 02166 – 564 46 oder
0174 – 1487538.Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-

nung, r. Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Frei v. 30.01. bis 06.02.2016
und v. 20.02 bis 05.03.2016
Tel. 02161 – 430 42.

WirpräsentierenIhreImmobilie
inmehrerenInternetforen.

WirverkaufenauchIhreImmobilie.
Schnell,ProfessionellundzummarktgerechtenPreis.

WirbegleitenSiemiteinerRundumbetreuung
vonderObjektannahmeundderAufbereitung

derUnterlagenbiszumNotartermin.

RufenSieunsfüreineTerminabsprache
fürIhreImmobiliean.

RufenSieunsfüreineTerminabsprache
fürIhreImmobiliean.

HGIGmbH
Mennrath194
41179Mönchengladbach

Tel.:02161-3035953
Mobil:0162-6161216 HoumanGhazanfariImmobilien

NutzenSieunseregutenKontakte. NutzenSieunseregutenKontakte.

WirsuchenImmobilienim

gesamtenKreisMönchengladbach,

Neuss,Viersen,Heinsberg,Düsseldorf

fürzahlreichevorgemerkte

KaufinteressentenzumVerkauf.

WirsuchenImmobilienim

gesamtenKreisMönchengladbach,

Neuss,Viersen,Heinsberg,Düsseldorf

fürzahlreichevorgemerkte

KaufinteressentenzumVerkauf.

Schaufenster Rheindahlen
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Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51
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Gebrauchte Geräte www.kinteks.de
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Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

CDU und SPD wollen
für den Ortskern

Rheindahlen neue
Akzente setzen

Die Wiederaufnahme einer städte-
baulichen Idee für den Marktplatz
und der Verkehrsführung im Orts-
kern von Rheindahlen wird jetzt
konkret. Die Bezirksfraktionen von
CDU und SPD haben gemeinsam
mit den planungspolitischen Spre-
chern und dem Bezirksvorsteher
Arno Oellers die Siegerentwürfe aus
dem Jahr 2000 analysiert und
haben eine Entscheidung getroffen.
Die beiden Fraktionsvorsitzenden
in der BV-West, Helmut Gils (SPD)
und Heinz Theißen (CDU), sind
sich einig: „Es soll auf Grundlage
des städtebaulichen Konzepts des
Mönchengladbachers Architekten
Stefan Schumacher ein Impuls für
die Mitte von Rheindahlen gesetzt
werden. Die Idee überzeugt durch
eine verträgliche Einbindung in das
vorhandene Umfeld und setzt
insbesondere für den Marktplatz
den richtigen Akzent. Zugleich sieht
die Idee ein durchdachtes
Verkehrskonzept für Rheindahlens
Mitte vor. Denn ohne eine vernünf-
tige Verkehrsführung lässt sich das
Konzept am Marktplatz nicht um-
setzen.“ Auf Grundlage eines ge-
meinsamen Antrags von CDU und
SPD soll die Bezirksvertretung West
am 26.1.2016 diese Richtungs-
entscheidung für Rheindahlen be-
schließen.

Unter dem Titel „Hört hin“ …
… hatte der MGV Wickrath am 19. Dezember zu seinem Weihnachts-
konzert in die Wickrather St. Antoniuskirche geladen. Viele Besucher
folgten der Einladung und waren u. a. begeistert von den „plattdeutschen
Weihnachtsliedern“, vorgetragen vom gastgebenden Chor. Der Star-
trompeter Willy Berg spielte von der Empore, so dass sich bei manchen
Gästen, beim „Drummerboy“, Gänsehaut bildete. Der Wickrather Nach-
wuchssänger Fabian Daners überzeugte wieder, nach seinem „Stimm-
bruch“, und nahm das Publikum in seinen Bann, z. B. beim „Halleluja“.
Die Titelmusik „Hört hin“ - ein Stück aus der Feder der Remember-Band
- wurde gekonnt von dem MGV - Solisten Josef Stockums vorgetragen.
Das Gitarrenensemble der Musikschule der Stadt MG war eine einmalige
Bereicherung der Veranstaltung; u. a. begleitete man den MGV bei der
„lustigen Schlittenfahrt“. Alle waren sich einig, dass das von Hans Som-
mer zusammengestellte Programm, sehr schön und ausgewogen war und
auf Weihnachten einstimmte. Die nach dem Konzert stattgefundene
Spendenaktion, zugunsten der „Aktion Lichtblicke“ - weil Menschen Hoff-
nung brauchen - erbrachte eine stattliche Summe von 513 Euro.
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Wir suchen:

Einfamilienhäuser
Doppelhaushälften
Mehrfamilienhäuser

Grundstücke
Abrissobjekte
Bauernhöfe
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Bauernhöfe

Gewerbeimmobilien :
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Rufen Sie uns für eine Terminabsprache

für Ihre Immobilien an.

HGI GmbH
Mennrath 194
41179 Mönchengladbach

Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6Houman Ghazanfari Immobilien

www.kul-verlag.de

Das diesjährige Kinderprinzenpaar …

… macht eine ausgesprochen gute Figur: Prinz Philipp I. und Prinzes-
sin Anna-Leonie sind aktiv, immer auf der Höhe der Veranstaltung,
schlagfertig, souverän, können auch klare Ansagen – kurz: Die Beiden
sind einfach gut.                                                          Foto: Werner Erkens

Gleich zu Beginn des neuen Jahres …
… startete in Hehn der bereits 14. „Grosse Plattdeutsch-Abend“ zu
dem der Hehner Verein TAU  (www.t-a-u.de  oder auch   www.mg-hehn.de)
den „Freundeskreis Plattdeutscher Autoren“ eingeladen hatte. Leider
mussten krankheitsbedingt einige Autoren absagen, so dass die weni-
gen mehr eigene Stücke vortragen durften als ursprünglich geplant.  Das
störte die diesmal auch zahlenmäßig reduzierte Besucherschar allerdings
nicht, denn so erfuhren sie mehr von den einzelnen Autoren, ihrem
Elternhaus, ihrem Aufwachsen in den Kriegs- und Nachkriegsjahren
und auch aus dem heutigen Leben in unserer Stadt. Diesmal führte
Dieter Coenen, der am darauffolgenden Tag seinen 89. Geburtstag fei-
ern konnte, die Riege an. Johannes Ohlig und Reiner Steppkes erzähl-
ten vom Alltagsleben und Helmut Lenzen berichtete aus seinem Leben
in Hehn. Seine Gitarre hatte Hotte Jungbluth mitgebracht und sang die
alten plattdeutschen Lieder „wat woar dat doch enn schönne Tied, die
joe, joe alde Tied“. So verging der Abend wie im Fluge und als Dank gab
es seitens TAU den obligatorischen „Hehner Wein“. Am 10. Oktober ist
um 19.00 Uhr im Seniorenzentrum Hehn der nächste „kleine“ Platt-
deutsch-Abend, wo dann auch Jedermann und -frau eigene Stücke mit-
bringen und vortragen darf.

Eine gute Sache
Die H. Fischermann Bedachungs GmbH vom Stapperweg in Oden-
kirchen hat bereits seit einigen Jahren auf Geschenke an die Mitarbei-
ter und Geschäftskunden zur Weihnachtszeit verzichtet. Den dadurch
eingesparten Betrag hat die Firma Fischermann jeweils für einen guten
Zweck eingesetzt. Diesmal wurde die Kinderwohngruppe in der nahe-
gelegenen Schmidt-Bleibtreu-Straße bedacht.


